
Protokoll der Mitgliederversammlung des NWTV e.V. 
Termin: 25. April 2009 Beginn: 12:00 Uhr   Ende: 16:15 Uhr 
Ort: Dortmund-Marten/Bövinghausen, Bockenfelder Str. 266 
 
Zu Top 1:  Eröffnung und Begrüßung  

Feststellen der Stimmberechtigungen und Beschlussfähigkeit 
 
Der Präsident Wilfried Peters eröffnet die Versammlung, begrüßt alle Anwesenden recht herzlich 
und dankt ihnen für ihr Erscheinen. Wilfried Peters stellt neben der frist- und satzungsgerechten 
Einladung auch die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 14 Personen anwesend, davon 6 
stimmberechtigt. 
Burkhard Ladewig erklärt sich bereit, das Protokoll der Versammlung zu führen und wird mit 6 Ja-
Stimmen, ohne Enthaltungen und ohne Gegenstimmen gewählt.  
 
Zu Top 2:  Genehmigung der Tagesordnung 
Auf Antrag des Präsidenten werden die Jugendordnung und die Geschäftsordnung, die unter 
Punkt 8 aufgeführt sind, herausgenommen. Anschließend wird die Tagesordnung mit 6 Ja-
Stimmen angenommen.  
 
Zu Top 3:   Bericht des Vorstandes: 

Bericht des Präsidiums 
Bericht des Schatzmeisters 
Berichte Pressewart, Öffentlichkeitsarbeit, Turnierreferent, Jugendwart, 
Breitensportreferent 

 
Bericht des Präsidenten: 
 
W. Peters berichtet über Folgendes: 
Die aufwendige Satzungsänderung des NWTV wurde in 2008 erfolgreich eingereicht.. 
Es wurden NWTV-Lehrgänge, -Prüfungen und -Demoteamvorführungen durchgeführt. Darüber 
hinaus gab es wieder die Lehrgänge in den Mitgliedsvereinen. 
Das Jubiläum (30 Jahre) des NWTV wurde in Fürstenberg gefeiert. 
Der NWTV hat sich neue Ordnungen gegeben. Termine beim Dachverband für Budotechniken 
und beim LSB-NRW sowie VIBBS Beratungen des LSB wurden wahrgenommen. Unterstützung 
für Vereine im NWTV wurde angeboten und wahrgenommen. Es wurde ein „Rote Kreuz-
Lehrgang“ zwecks Verlängerung des ÜL/C-Scheines durchgeführt. 
Kickbox-Dan Prüfungen fanden statt, und sind auch für 2009 vorgesehen. 
Es wird eine Klausurtagung bezüglich „Zukunftswerkstatt“ in 2009 angeboten. Inhalte sind u.a. 
Nah- und Fernziele des Verbandes, wofür steht der Verband usw.  
 
Ergänzungen aus dem Meldewesen durch den Vizepräsidenten Werner Bergner: 
Im Jahr 2009 sind 38 Vereine Mitglied im NWTV. Das neue Turnierprogramm und die damit EDV 
begleitete Turnierdurchführung entlastet ihn stark. In Bezug auf das Meldewesen teilt W. Bergner 
mit, dass alle gemeldet und nur 1 Verein bisher nicht gezahlt hat.  
 
Bericht des Schatzmeisters: 
Rudi Misera trägt den Kassenbericht vor und beantwortet Fragen.. 
 
Berichte Pressewart, Öffentlichkeitsarbeit, Turnierreferent, Jugendwart, 
Breitensportreferent 
Andreas Silberkuhl wünscht sich, dass mehr Berichte aus Vereinen eingereicht werden. 
Ansonsten läuft alles zufriedenstellend.  
Karola Kilian bedauert den Zeitmangel für die Ausführung ihres Bereiches Öffentlichkeitsarbeit 
und stellt die Funktion zur Verfügung. 
 



Olaf Brämer berichtet über das von seinem Schwiegervater und ihm gemeinsam erarbeitete neue 
Turnierprogramm, und dass es sich gleich bei der 1. Veranstaltung in Recklinghausen bewährt 
hat. Für den Einsatz des Programms auf Veranstaltungen wurde neue Hardware angeschafft. Das 
Programm ist einfach zu bedienen. Beide Westfalenmeisterschaften sollten zukünftig 
zusammengelegt werden und dafür durch ein weiteres großes offenes Turnier ergänzt werden. 
 
Günter Potthast berichtet über das in 2008 durchgeführte Jugendcamp und die Jugend-
Meisterschaft und zieht ein positives Fazit. 
 
Burkhard Ladewig berichtet u.a., dass die in Kooperation mit dem SSB-Herne durchgeführten 
VIBSS Seminare zu den verschiedenen Handlungsfeldern sehr gut von Mitgliedern des NWTV 
angenommen werden. 
 
Zu Top 4:  Entlastung des geschäftsführenden Vorstandes 
Zunächst erfolgt der Bericht der Kassenprüfer Dr. Jörg Raven und Milan Dujic. Der Bericht wird 
durch Dr. Jörg Raven vorgetragen. Anschließend schlägt er der Versammlung die Entlastung des 
Vorstandes einschließlich des Kassierers vor.  
Einstimmig wird beschlossen, über die Entlastung des Vorstandes insgesamt (für Präsidium, 
Vizepräsidium, Schatzmeister) abzustimmen. 
Die Entlastung des Vorstandes erfolgt bei der folgenden Abstimmung einstimmig mit 6 Ja-
Stimmen. 
 
Top 5:  Wahlen des geschäftsführenden Vorstandes 
Olaf Brämer wird als Einziger als Versammlungsleiter vorgeschlagen. Er wird einstimmig mit 6 Ja-
Stimmen gewählt.  

a) Wahl des Präsidenten 
b) Wahl des Vizepräsidenten 
c) Wahl des Kassierers 

 
a) Nur Wilfried Peters wird vorgeschlagen und einstimmig mit 6 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen und 
0 Gegenstimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
b) Nur Werner Bergner wird vorgeschlagen und einstimmig mit 6 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen und 
0 Gegenstimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
c) Nur Rudolf Misera wird vorgeschlagen und einstimmig mit 6 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen und 0 
Gegenstimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Top 6: Wahl eines Kassenprüfers  
Nur Anja Schwenkmeier wird vorgeschlagen und einstimmig mit 6 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen 
und 0 Gegenstimmen gewählt. Sie nimmt die Wahl an. 
 
Zu Top 7: Wahl erweiterter Vorstandsmitglieder: 
a) Pressewart: Nur Andreas Silberkuhl  wird vorgeschlagen und einstimmig mit 6 Ja-Stimmen, 0 
Enthaltungen und 0 Gegenstimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
b) Öffentlichkeitsarbeit: Nur Corinna Kraushaar wird vorgeschlagen und mit 4 Ja-Stimmen, 0 
Enthaltungen und 0 Gegenstimmen gewählt. Zwei Stimmberechtigte waren kurzfristig zu der Zeit 
nicht im Versammlungsraum. Sie nimmt die Wahl an. 
 
c) Turnierreferent: Nur Olaf Brämer wird vorgeschlagen und einstimmig mit 6 Ja-Stimmen, 0 
Enthaltungen und 0 Gegenstimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
d) Jugendwart: Nur Günter Potthast wird vorgeschlagen und einstimmig mit 6 Ja-Stimmen, 0 
Enthaltungen und 0 Gegenstimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 



e) Breitensportreferent: Nur Burkhard Ladewig wird vorgeschlagen und einstimmig mit 6 Ja-
Stimmen, 0 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an. 
 
Es folgt eine 15-minütige Pause. 
 
Top 8: Beschlussfassung über Ordnungen:  
Der allen Anwesenden vorliegende, von Dr. Jörg Raven erarbeitete Entwurf einer Rechtsordnung, 
wird verlesen. Abgestimmte Änderungen werden von ihm eingearbeitet und nach Sammlung 
weiterer Vorschläge über das NWTV-Internetformum in der nächsten Versammlung vorgelegt. 
Eine endgültige Abstimmung über die Ordnung solle auf einer späteren Mitgliederversammlung 
erfolgen. 
 
Top 9: Zusammenarbeit des NWTV mit den Verbänden: 
 
Wilfried Peters berichtet über die Zusammenarbeit mit dem Dachverband für Budotechniken und 
dem LSB. Er berichtet über zwei Briefe von ihm an den LSB, weil es Fehler im Meldewesen beim 
LSB durch die Verwechselung des NWTV und der ITF-NW gekommen ist. K.Kilian weist darauf 
hin, dass ITF-NW nicht mit dem ebenfalls (schon länger) existierenden Verband ITF-NRW zu 
verwechseln ist. 
 
Zu Top 10:  Planungen 2009 (und Finanzplan)  
 
Der Finanzplan für 2009 wird lt. Vorlage vom Präsidenten verlesen, erklärt und anschließend 
einstimmig mit 6 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen genehmigt. 
 
Top 11: Planungen für 2010 die nächsten Jahre 
Es wird auf die nächsten Termine des Dankollegiums und der  Kampfrichterausbildung 
hingewiesen. Auf Vorschlag von Olaf Brämer sollen Rückstellungen für Kampfmatten gebildet 
werden bzw. in naher Zukunft angeschafft werden. 
 
Folgende Termine bestehen: 
 
17.5.09   Danvorbereitungslehrgang: Se Jong, Unna 
28.6.09   Dan Prüfung Se Jong, Unna 
12.-14.6.09   Jugendtrainingscamp in Hachen 
26.9.09   Jugend-Westfalenmeisterschaft Castrop-Rauxel oder Witten 
8.11.09   Dan-Vorbereitungslehrgang (Ort folgt) 
13.12.09   Dan-Prüfung (Ort folgt) 
 
Das Jugendcamp des NWTV vom 4.-6. Juni 2010 findet evtl. in Hachen statt. 
 
Top 10: Anträge: 
Es erfolgt ein einstimmig angenommener Dringlichkeitsantrag vom TV Wanne 1885 e.V. für die 
Ausrichtung der kombinierten NWTV-Westfalenmeisterschaft 2010. Der Antrag des TV Wanne 
1885 e.V., im Rahmen des 125jährigen Jubiläums des Vereines die vorgenannte Meisterschaft 
auszurichten, wird mit 6-Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen und 0 Gegenstimmen einstimmig 
angenommen.  
 
Der Präsident Wilfried Peters schließt um 16:15 Uhr die Versammlung mit einem Dank an die 
Anwesenden und wünscht allen einen guten Heimweg. 
 
Herne, 25.4.2009 
 
 
Wilfried Peters (Präsident)      Burkhard Ladewig (Protokoll) 


